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Anlage zur Magistratsvorlage: Ergebnis zur Erarbeitung von Varianten für den zweiten Umsetzungsschritt ab 2015 der Fortschreibung des 
Nahverkehrsplans 2013-2017   
Oktober 2013 

Maßnahmenübersicht 1/4 
Nachfrageorientierte Kürzungen im gesamten Liniennetz 

 
Linie 

Maßnahmenbeschreibung 

alle Reduzierung des Bedienungsangebotes zwischen  
04.00 Uhr und 06.00 Uhr (Mo-Fr): T15  T30 
04.00 Uhr und 08.00 Uhr (Sa): T15  T30 (Sa. gleicher Betriebsbeginn wie Mo.- Fr. also 30 Min. früher wie bisher) 
bis 09.30 Uhr (So) T30  T60/ erste Fahrt später 

alle Reduzierung des Bedienungsangebotes 
 ab 18.30 Uhr (Mo-Fr) T15  T30 
 ab 18.00 Uhr (Sa) T15  T30 

101 Reduzierung des Bedienungsangebotes auf dem Abschnitt Schloßpark – Biebernseeweg von 09:00 – 15:00 Uhr und 
ab 18.00 Uhr auf 30 Minuten-Takt. T15  T30 

101 Verdichtung des durchgängigen 10 Minuten-Taktes auf einen 5 Minuten-Takt nur noch in Hauptlastrichtung zwischen 
Hans-Böckler-Siedlung und Marktplatz 

101 Reduzierung des 10 Minuten-Taktes (bis auf eine Fahrt) zwischen Geschwister-Scholl-Schule und Markwaldstraße 
zwischen ca. 12.00 und 14.00 Uhr. T10  T20 

101 Linie 101: Abweichend von der Taktausdünnung im Frühverkehr zwischen 04:30 und 06:00 Uhr werden zur 
Sicherstellung eines ausreichenden Angebotes auf der Linie 101 von Schloßpark bis Marktplatz Fahrten im 15 
Minuten-Takt beibehalten  

102 Reduzierung der Fahrtenanzahl auf dem Abschnitt Markwaldstraße – Industriegebiet.  
T15  T30 

102 Reduzierung der Fahrtenanzahl zwischen Goethering und AREVA am Kaiserlei (Abstimmung auf Ankunftszeiten der 
Regionalzüge an OF Hbf, Sa. keine Bürozeiten bei AREVA daher auch kein Betrieb) 
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Maßnahmenübersicht 2/4 
Nachfrageorientierte Kürzungen im gesamten Liniennetz 

 
Linie 

Maßnahmenbeschreibung 

103 Reduzierung auf T 30 in HVZ und NVZ, Fahrten mit dem Start- oder Zielpunkt Rumpenh, Schloßpark entfallen 
(Vertaktung mit Linie 120, so dass auf den gemeinsamen Abschnitten T15 entsteht). T15  T30.  

106 Der Linienweg wird durch Führung der Linie von Klinikum Offenbach über Tulpenhofstraße um ca. 300m pro Fahrt 
verkürzt. Eine Bedienung der Haltestelle Arndstraße erfolgt nicht mehr (Erschließung ist durch Linie 104 gewährleistet). 
Eine neue Halteposition am Klinikum OF in Fahrtrichtung Marktplatz ist einzurichten. Die 106 liegt dann voll im 
Anschlussstern Marktplatz.  

107 Verkürzung des Linienwegs um den Abschnitt Kaiserlei S-Bahn – AREVA am Kaiserlei (direkt zur Kaiserlei Westseite).  

107 Die erste Fahrt samstags entfällt auf dem gesamten Linienweg 

107 Die 107 verkehrt nur noch bis Bürgel, die 108 bis Wiesengrund. 
 

107 Die für den Umsetzungszeitraum 2015/ 16 geplante Ausweitung des Bedienungsangebotes wird auf unbestimmte Zeit 
ausgesetzt. 

108 Keine Einrichtung der geplanten Fahrten Am Wiesengrund – „An den Eichen“ (Samstags ab ca. 14 Uhr nur noch bis 
Bürgel (wie jetzt 107) 

120 
 

Verlängerung im T30 Mühlheimer Str. – OF-Ost – Marktplatz – A.-Bebel-Ring (Mo-Fr früh und samstags nachmittags nur 
bis Marktplatz, nicht bis A.-Bebel-Ring) 
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Anlage zur Magistratsvorlage NVP 
Oktober 2013 

Maßnahmenübersicht 3/4 
Nachfrageorientierte Kürzungen im gesamten Liniennetz – erster Teil 
Umsetzungszeitraum 2014/2015 
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Maßnahmen über das ges. Liniennetz: 

•  Reduzierung des Bedienungsangebotes zwischen:  
 04.00 Uhr und 06.00 Uhr (Mo-Fr): T15  T30 
 04.00 Uhr und 08.00 Uhr (Sa):       T15  T30 
 bis 09.30 Uhr                   (So):       T30  T60 

• Reduzierung des Bedienungsangebotes ab:  
  18.30 Uhr (Mo-Fr)      T15  T30 

  18.00 Uhr (Sa)            T15  T30 

Linie 101: Reduzierung auf dem Abschnitt 
Schloßpark – Biebernseeweg von 09:00 – 
15:00 Uhr und ab 18.00 Uhr auf 30 
Minuten-Takt. T15  T30  

Linie 101: Verdichtung 
des durchgängigen 10 
Minuten-Taktes auf einen 
5 Minuten-Takt nur noch 
in Hauptlastrichtung 7:00 
bis 8:00 Uhr zwischen 
Hans-Böckler-Siedlung 
und Marktplatz  

Linien 101: Reduzierung des 10 
Minuten-Taktes (bis auf eine Fahrt) 
zwischen Geschwister-Scholl-
Schule und Markwaldstraße 
zwischen ca. 12.00 und 14.00 Uhr. 
T10  T20  

Linie 102: Reduzierung der 
Fahrtenanzahl auf dem Abschnitt 

Markwaldstraße – Ind.-Gebiet.  
T15  T30 

Linie 102: Reduzierung der 
Fahrtenanzahl zwischen Goethering und 
AREVA am Kaiserlei  

Linie 103: Reduzierung auf T 30 in 
HVZ und NVZ, Fahrten mit dem Start- 
oder Zielpunkt Rumpenheim 
Schloßpark entfallen (Vertaktung auf 
Mühlheimer Straße mit Linie 120 zu 
T15). T15  T30.  

Linie 106: Der Linienweg 
wird durch Führung der 
Linie von Klinikum 
Offenbach über 
Tulpenhofstraße um ca. 
300m pro Fahrt verkürzt 
und liegt dann voll im 
Anschlussstern 
Marktplatz.  

Linie 107: Verkürzung um den 
Abschnitt Kaiserlei S-Bahn/AREVA, 
fährt direkt zu Kaiserlei West; Erste 
Fahrt samstags entfällt auf ges. 
Linienweg;  

Linie 120: Verlängerung im T30 
Mühlheimer Str. – OF-Ost – Marktplatz 
– A.-Bebel-Ring (Mo-Fr früh und 
samstags nachmittags nur bis 
Marktplatz, nicht bis A.-Bebel-Ring) 

Linie 101: Abweichend von 
der Taktausdünnung im 
Frühverkehr zwischen 04:30 
und 06:00 Uhr werden zur 
Sicherstellung eines 
ausreichenden Angebotes 
auf der Linie 101 von 
Schloßpark bis Marktplatz 
Fahrten im 15 Minuten-Takt 
beibehalten 
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Anlage zur Magistratsvorlage NVP 
Oktober 2013 

Linie 108: Anbindung Entwicklungsgebiet 
Mainzer Ring / Bürgel-Ost je nach 
Besiedlungsstand 

Linie 108: Verkehrt nur, in 
Abhängigkeit der Einführung Linie 
108, bis Wiesengrund 

- 4 - 

Linie 107: Die für den 
Umsetzungszeitraum 2015/16 geplante 
Ausweitung des Bedienungsangebotes 
der Linie 107 wird auf unbestimmte Zeit 
ausgesetzt. 

Linie 106: Steht in Abhängigkeit 
zur Einführung Linie 108 

Maßnahmenübersicht 4/4 
Nachfrageorientierte Kürzungen im gesamten Liniennetz – zweiter Teil 
Umsetzungszeitraum frühestens ab 2015 
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